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SCREENING / BLICKLE KINO
DO, 11. JULI 2024
18.30 – 20.30 UHR

Fever Dreams #2 – 
Pre-Images

Mit Fever Dreams präsentieren Maggessi/
Morusiewicz einen neuen Screening-Zyklus, 
der sich dem Ursula Blickle Video Archiv 
zuwendet. Das Duo konzentriert sich dabei 
auf die demokratisierende Qualität des 
Videoformats im Kontext eines öffentli-
chen Onlinearchivs. Inspiriert von Derridas 
Archive Fever (1995), eröffnet die Reihe 
einen Raum für generationenübergreifende 
Dialoge: Arbeiten der 1980er- und frühen 
2000er-Jahre aus dem Archiv wechseln 
sich mit zeitgenössischen filmischen Posi-
tionen ab. Dadurch entstehen Resonanzen 
zwischen den unterschiedlichen ästheti-
schen Strategien, soziopolitischen Kontex-
ten und traumähnlichen Realitäten.

Unter dem Titel Pre-Images, suchen sie in 
der zweiten Episode nach Verbindungen 
zwischen Theorie und Praxis: Inspiriert 
von Hiwa Ks Film Pre-Image (Blind as 
the Mother Tongue) aus 2017, verlagern 
Maggessi/Morusiewicz die Aufmerksam-
keit auf den eigenen Forschungsprozess. 
Dabei verknüpfen sie das Ursula Blickle 
Video Archiv mit medienbasierter Theorie 
und ihrer eigenen künstlerischen Praxis.
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